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FZSV Rußbach- Sektion Tennis
Vereinsmeisterschaft und Sommercup 2021

Unter großer Beteiligung wurden im 
Herbst unsere zwei wichtigsten Bewer-
be gespielt um die Vereinsbesten sowie 
die Sommercupsieger zu ermitteln.

Gab es bei den Damen mit Beate Eh-
renberger und bei den Herren mit 
Thomas Muhr neue Siegergesichter, so 
konnte sich Altmeister Edwin Muhr bei 
den Senioren den mittlerweile 18. Ver-
einsmeistertitel holen.

Im Sommercup blieb alles in der Fami-

lie – Tina und Didi Menches erspielten 
sich nach 2015 ihren zweiten gemein-
samen Titel.

Ergebnisse Sommercup

1. Platz 
Tina Menches & Didi Menches
2. Platz
Beate Ehrenberger & Edwin Muhr
3. Platz
Renate Lembacher & Bernd Bruck
Lena Haselberger & Reinhold Pfeifer

Sieger Vereinsmeisterschaft

Damen: Beate Ehrenberger
Herren: Thomas Muhr
Senioren: Edwin Muhr
Jugend: Lucia Skofitsch
Kinder: Lina Rauscher 
Damendoppel: Tina Menches &  Lena 
Haselberger
Herrendoppel: Thomas Muhr & Fried-
rich Fangmeyer

NÖ Zivilschutzverband
Ortsverband Rußbach

Die Mitglieder des NÖ Zivilschutzver-
bandes Rußbach und der Österrei-
chischen Lebensrettungsgesellschaft 
haben wieder gemeinsam unter dem 
Motto „Weihnachten im Schuhkarton“ 
für Bedürftige gesammelt. Die Samm-
lung fand Anfang November  im Pfarr-
hof in Niederrußbach, unter Einhaltung 
der Coronabestimmungen im Freien, 
statt. Trotz Schwierigkeiten bei der Ver-
teilung der Flugblätter kam die stolze 
Summe von 3,5 t an Hilfsgüter zusam-
men. 
Hier konnten von Bekleidung für Er-
wachsene, Spielsachen, Fahrräder, 
Kinderbekleidung bis hin zu medizini-
schen Hilfsmitteln wie Einlagen, Geh-
hilfen usw. alles abgegeben werden. 
Auch die Geschenke für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ wur-
den sehr gut angenommen. Hier sei 
Sissy und Manfred Muhr stellvertretend 
für alle gedankt. Sie haben alleine 44 
Weihnachtspäckchen gespendet. Dan-
ke!
Jeder Spender bekam als kleines Dan-
keschön eine FFP2-Maske vom NÖ Zi-
vilschutzverband  Rußbach und einen 

Freiwilligenkalender 2022 überreicht. 
 NÖ Zivilschutzverband Bezirksleiter 
Günter Haschka und der Präsident der 
Österreichischen Lebensrettungsge-
sellschaft Davy Koller und ihre Teams 
danken allen für ihre Spendenfreudig-
keit. 
All diese Sachen werden von der Ös-
terreichischen Lebensrettungsgesell-
schaft in Österreich, und Rumänien 
unter ihrer Aufsicht direkt an die Bevöl-

kerung verteilt. 
Auf Grund der vielen Anfragen und der 
hohen Beteiligung  wird es im Frühjahr, 
vor Ostern wieder eine Sammelaktion 
geben.

Ein ganz großes, stolzes Dankeschön 
an ALLE, die bei diese Aktion mitge-
macht haben, denn „GEMEINSAM SIND 
WIR STARK“

Manfred und Beate Reichelt, Alfred Vratny, Josef Wolf, Franz Knoll, Günter Haschka jun., Leopold 
Zanitzer und NÖZSV Bezirksleiter Günter Haschka

NÖ Seniorenbund
Am 12. November 2021 fand die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl statt. 
Obmann Johann Knoth durfte neben 
vielen SeniorInnen auch Bürgermeister 
Hermann Pöschl begrüßen, der auch 
durch die Wahl führte. 

Johann Knoth wurde bei der Wahl 
zum Obmann wiedergewählt. Edel-
traud Knoth übernimmt das Amt des 
Schriftführers, Finanzreferent ist Anton 
Pfeifer. Leopoldine Eberhart und Franz 
Mayer fungieren als Finanzprüfer. Maria 
Streller wird zur Ortsobfrau in Nieder-
rußbach gewählt, Johanna Gruber ist 
Ortsobfrau in Stranzendorf.

Bürgermeister Hermann Pöschl gratu-
lierte dem gewählten Vorstand rund 
um Obmann Johann Knoth. 

Herzlichen Dank für das tolle Engage-
ment und weiterhin viel Freude bei den 
zahlreichen Aktivitäten!

Sieger Vereinsmeisterschaft

Sieger Sommercup
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Segnung des Feldkreuzes im Unterort
früher genannt „auf der Kuhweide“
Am Nationalfeiertag, dem 26. Okto-
ber 2021 wurde das wiedererrichtete 
Flurdenkmal von Pfarrvikar Bogdan 
und Pfarrer Marius gesegnet. Die Feier 
erhielt durch den Besuch mehrerer Ka-
meradschaftsverbände mit insgesamt 
6 Fahnen bzw. Standarten einen wür-
digen Rahmen. Ortsbewohner werden 
sich die Frage stellen, wieso das Denk-
mal jetzt anders aussieht als ursprüng-
lich mit dem gemauerten Tabernakel. 
Den Grund will ich kurz erklären.

Vor mehr als 10 Jahren erhielten wir 
einen Hinweis, dass bei den Erdölpro-
bebohrungen ein Mann mit einen Me-
tallsuchgerät den Boden untersuchte. 
Dieses Gerät schlug neben dem Denk-
mal an. Danach grub er neben dem 
Denkmal und fand, wie er dem Grund-
eigentümer sagte, einen russischen 
Grabstein. Da er befürchtete, dass das 
Denkmal bei weiterer Grabung umstür-
zen könnte, schüttete er die Grube wie-
der zu. Durch diese Information wurden 
wir 3 (Höfinger Franz, Karner Georg und 
Wolf Josef) neugierig und beschlossen 
hier nachzugraben. Wir fanden bald 
den oben erwähnten „russischen Grab-
stein“. Es handelte sich um den unteren 
Teil einen barocken Gnadenstuhles mit 
der Inschrift: Gott fihre seine seel ins 
ewig Vatterland, wo siesse Gnaden-
quel Fliesen von seiner Hand. Die 
damalige Schreibweise unterscheidet 
sich von der heutigen. Wir gruben wei-
ter, bis zu einen mit Eisenschrauben zu-

sammengehaltenen Ziegelfundament, 
welches durch eine runde Sandstein-
platte abgeschlossen wurde.

Daraufhin beschlossen wir, das Denk-
mal abzubauen. Mit Hilfe des FF-Ko-
mandanten Kirchmayer Gerhard wur-
de das Martel mit dem Kranfahrzeug 
abgebaut. Als das Fundament mit der 
runden Abschlussplatte gehoben wur-
de, lag darunter der Oberteil des Gra-
denstuhls. Auf der Rückseite war die 
Inschrift: Alhier Ruehet Johann Hagt-
schlögl gewöster Bäckhmeister. Al-
hier war alt 62 Jahr ist gestorben am 
30. September. 

Das Bruchstück (Mittelteil des Gnaden-
stuhls) mit der Jahreszahl war trotz 
intensiver Grabung und Suche nicht 
auffindbar. Die logische Erklärung die-
ser Funde war folgende: der Gnaden-
stuhl war ein barocker Grabstein, der 
ca. um 1740 auf einen Friedhof stand. 
1811, wie aus der Jahreszahl an der 
Säule ersichtlich, wurde das Denkmal 
im Feld errichtet, möglicherweise als 
Dank für die Errettung vor einem Un-
fall, einer überstandenen Krankheit 
oder ähnlichem. Da früher kein stabi-
les Fundament gemacht wurde, ist das 
Denkmal irgendwann umgestürzt und 
zerbrochen. Der Dorfschmied fügt mit 
Eisenstangen Säule und Ziegelfunda-
ment zusammen. Da für den zerbroche-
nen Gnadenstuhl keine Verwendung 
gegeben war, wurden die Teile an Ort 

und Stelle vergraben. Ein Maurer setzte 
auf die Kragenplatte einen Tabernakel 
und so stand das Denkmal, bis wir es 
abbauten. Dank des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes Ortverband 
Niederrußbach konnten wir es in der 
ursprünglichen Form wieder errichten. 
Die Restaurierung und Ergänzungen 
kosteten über € 4000,-. Durch die pro-
fessionelle Arbeit des Steinrestaurators 
Manfred Bölderl ist das auch wunder-
bar gelungen.

Bedanken wollen wir uns bei
- ÖKB Ortgruppe Niederrußbach
für die Vorfinanzierung und auch für 
restliche tatsächliche Finanzierung der 
Restauration des Denkmales
- der FF Niederrußbach
 für die Beistellung des Kranfahrzeuges 
unter EHBI Kirchmayer Gerhard
- dem  BHW Niederrußbach
welches € 1000,- für die Restaurierung 
spendete
- der Theatergruppe Niederrußbach 
welche € 500,-  spendete.

Danke auch an meine Mitarbeiter Franz 
Höfinger und Georg Karner.

Möge dieses Denkmal, jetzt auf einem 
stabilen Fundament stehend, für die 
nächsten Generationen erhalten blei-
ben.

Josef Wolf

Marterl vor dem Abbau Helfer bei der Ausgrabung Segnung des Feldkreuzes

Essen auf Rädern

Selbstbestimmtes Wohnen ist vielen äl-
teren Menschen ein Anliegen. Da viele 
aber in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind, sorgt die Aktion „Essen auf Rä-
dern” für regelmäßige Mahlzeiten in 
den eigenen vier Wänden. 

Deshalb wird überlegt in Kooperation 
mit dem Gasthaus Wild aus Starnwörth 
in unserer Gemeinde Essen auf Rädern 
anzubieten. 

Von Montag bis Sonntag würde die 
Möglichkeit bestehen ein warmes Menü 
(Suppe und Hauptspeise) nach Hause 
zugestellt zu bekommen. Die Speisen 
werden vom Gasthaus Wild frisch zube-
reitet und portionsweise in Warmhalte-
boxen verpackt.  

Für die Auslieferung sind wir auf der Su-
che nach ehrenamtlichen Mitarbeitern, 

welche die Speisen vom Gasthaus Wild 
übernehmen und zu den versorgenden 
Menschen bringen. 

Wenn auch Sie bereit sind, Ihre Frei-
zeit in den Dienst einer guten Sache zu 
stellen, melden Sie sich! Wir freuen uns 
über Jede und Jeden, der diese Aktion 
unterstützt.

Sollten auch Sie “Essen auf Rädern” 
in Anspruch nehmen wollen, wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindeamt 
Rußbach, Frau Michaela Augustin - Tel. 
02955 70220-14.

 

 

JJaa,,  rriicchhttiigg!!  Wir sind ganz nah bei Euch, durch 
unseren Onlineshop und vor Ort in Stranzendorf.  

Wenn ich auf das Jahr 2021 zurückblicke, dann mit 
Freude, Lachen und Begeisterung, weil Ihr es seid, 
die mir gezeigt haben wie cool die Märkte heuer 
gelaufen sind, und wieviel Freude von Euch 
zurückgekommen ist. In Kooperation mit Iris 
meiner Geschäftspartnerin, brechen in mir immer 
wieder neue kreative Ideen hervor. Unsere 
bahnbrechende Idee für Euch persönlich noch in 
diesem Jahr, ist unsere „WUNDERBOX“, in 
Kooperation mit Jennifer von „WALD &ELFEN“.   
 

    

 

Neugierig geworden?  Dann besucht uns im 
Onlineshop. Da findet Ihr die perfekte Geschenks 
Idee für die Kleinsten! Mit unseren bequemen und 
strapazierfähigen Stoffen aktivieren Kids neue 
Kräfte und finden zu sich selbst. Kinderbunt.tirol 
und Verzwirnt & Angenäht haben die perfekte 
Mode für die kleinen- und großen Weltentdecker, 
sowie für freche Prinzessinnen, die ihre 
Abenteuerlust ausleben wollen.  

Dieser Gutschein kann nicht an Dritte weitergegeben 
werden und ist nicht mit anderen Aktionen und 
Rabatten von Verzwirnt & Angenäht kombinierbar. 
Nicht einlösbar auf die Rubrik „Einzigartiges“ sowie auf 
die Produkte von Wald und Elfen. 

 VVeerrzzwwiirrnntt  &&  AAnnggeennäähhtt    //  Online – Shop www.verzwirntundangenaeht.at  

0664/3611309  
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NEU in der Ordination Dr. Sandra 
Hochfelsner

Es freut mich sehr, dass ich als Ergo-
therapeutin einen Beitrag leisten kann, 
das Therapieangebot in der Gemein-
de zu erweitern. Seit 2007 arbeite ich 
mit Leidenschaft und Begeisterung als 
Ergotherapeutin und bin seit diesem 
Frühjahr auch in der Ordination von Dr. 
Sandra Hochfelsner im Einsatz.

Was ist Ergotherapie?
Die Ergotherapie zählt, wie auch Phy-
siotherapie und Logopädie, zu den 
gehobenen medizinisch-technischen 
Diensten (MTD). Ziele sind die Wieder-
herstellung bzw. der Erhalt von gesun-
den Bewegungsmustern, das Erreichen 
von Schmerzfreiheit, Bewegungsfrei-
heit und Handlungsfähigkeit. Damit Sie 
in Ihrem Alltags- und/oder Berufsleben 
wieder möglichst selbständig und un-
abhängig werden. 

Mein Angebot richtet sich besonders an 
Erwachsene mit den Schwerpunkten 
in Neurologie, Orthopädie, Handchi-
rurgie, Rheumatologie sowie Geriat-
rie. 
Gründe für einen Weg zu mir könnten 
also zum Beispiel sein: Bewegungsein-
schränkungen, Schmerzen oder Sen-

sibilitätsstörungen, Verletzungen und 
Operationen an Hand und Arm, Narben, 
Karpaltunnelsyndrom, Tennisellbogen, 
Rhizarthrose, Schulterschmerzen, kog-
nitive Einschränkungen.

Weiters bin ich für Craniosacrale Os-
teopathie und eine spezifische Narben-
therapie ausgebildet, die ich zusätzlich 
und ergänzend zu meiner ergothera-
peutischen Tätigkeit anbiete. 

Wissenswertes: Ich bin Wahltherapeu-
tin, das heißt ein großer Teil der Thera-
piekosten wird von den Krankenkassen 
übernommen. 

Wenn Sie interessiert sind und wissen 
möchten, ob Ergotherapie auch Ihnen 
helfen kann, dann nehmen Sie gerne di-
rekt mit mir Kontakt auf, oder sprechen 
Sie mit Ihrem Arzt. 

Für nähere Informationen besuchen Sie 
bitte meine Website 
www.ergotherapie-pitzinger.at 

Ergotherapie Cornelia Pitzinger 
Praxis – Horner Straße 1 
3702 Niederrußbach 
Tel: 0664 35 44 129

Ordination Stetteldorf mit ärztlicher Hausapotheke
Brunnengasse 2a Top 1, 3463 Stetteldorf am Wagram
Tel: 02278 / 71 019- Fax  DW 19

Ordination Niederrußbach
Horner Straße 1, 3702 Niederrußbach
Tel: 02955 / 70 521 - Fax DW 14

Mobil: 0660 9200 433
ordination@hochfelsner.at
www.hochfelsner.at

Wir dürfen, trotz der leider noch immer 
anhaltenden Coronapandemie, auf ein 
erfolgreiches Jahr in unserem Veran-
staltungszentrum zurückblicken.

Coronabedingt mussten zwar die ge-
samte Ballsaison 2021, die Vinissage 
des Weinbauvereines, das Wunsch- und 
das Jugendkonzert unseres Musikverei-
nes, die Theatervorstellungen unseres 
Theater- und Kulturvereines sowie viele 
Geburtstagsfeiern abgesagt werden.

Dafür wurde aber unser Veranstaltungs-
zentrum für zahlreiche Sitzungen, Ta-
gungen und Seminare diverser Firmen 
gebucht. So hielten unter anderem 
die Raiffeisenbank Region Wagram 
– Schmidatal sowie das Raiffeisen La-
gerhaus Absdorf – Ziersdorf sämtliche 

Vorstands- und Aufsichtsratssitzungen 
im VAZ Niederrußbach ab, da im großen 
Saal die notwendigen Abstände prob-
lemlos eingehalten werden konnten.

Ein besonderes Service haben wir un-
seren Vereinen und Organisationen ge-
boten. Sie durften kostenlos den Saal 
für ihre notwendigen Besprechungen 
und Sitzungen benützen, da auch hier 
die erforderlichen Abstände eingehal-
ten werden konnten. Ebenso haben wir 
selbstverständlich für das Ferienspiel 
die Räumlichkeiten des VAZ für eini-
ge Stationen kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Auch für den Unterricht der 
Musikschule Eggenburg haben sich die 
Räumlichkeiten perfekt für den Mu-
sikunterricht während der Pandemie 
angeboten. Ebenso wurden sämtliche 

Gemeinderatssitzungen 2021 im VAZ 
durchgeführt.

In den Sommermonaten fanden dann 
immerhin 6 Hochzeiten zur vollsten Zu-
friedenheit der Brautpaare und Hoch-
zeitsgäste statt. 

Insgesamt fanden somit im vergange-
nen Jahr immerhin 76 Events statt.

Diese hohe Anzahl an verschiedenen 
Veranstaltungen lässt uns hoffen, dass 
nach der Coronapandemie unser Veran-
staltungszentrum, welches nun schon 
weit über die Bezirksgrenzen hinaus 
bekannt ist, weiterhin für viele Feier-
lichkeiten und diverse Veranstaltungen 
gebucht wird.

Dr. Sandra Hochfelsner
ERGOTHERAPIE Cornelia Pitzinger

Veranstaltungszentrum
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HINWEIS: Änderungen aufgrund von COVID-19 vorbehalten - weitere Veranstaltungstermine finden Sie im Internet unter 
www.russbach.gv.at

WANN WAS WO

15. Jänner Ball Freiwillige Feuerwehr 
Niederrußbach

Veranstaltungszentrum

22. Jänner Familienmesse - Vorstellung 
Erstkommunionkinder

Pfarrkirche Niederrußbach

29. Jänner Ball Musikverein Rußbach Veranstaltungszentrum

19. Februar Familienmesse - Vorstellung Firmlinge Pfarrkirche Niederrußbach

20. Februar Kindermaskenball Veranstaltungszentrum

26. Februar Ball Freiwillige Feuerwehr 
Oberrußbach

Veranstaltungszentrum

12. März Vinissage Veranstaltungszentrum

25. - 27. März Theater Veranstaltungszentrum

26. März Familienmesse Pfarrkirche Niederrußbach

1. - 3. April Theater Veranstaltungszentrum

3. April Dekanatskreuzweg Pfarrkirche Niederrußbach

18. April Wandertag Freiwillige Feuerwehr 
Oberrußbach

Feuerwehrhaus Oberrußbach

23. und 24. April Weintour Weinviertel

30. April Maibaum 
Freiwillige Feuerwehr Niederrußbach
Freiwillige Feuerwehr Stranzendorf
Musikverein

FF Haus Niederrußbach
FF Haus Stranzendorf
Musikerheim Niederrußbach

Wir gratulieren recht herzlich:

Hildegard STRASSER zum 85. Geburtstag
Herta EBERMANN zum 80. Geburtstag

Maria BAUER zum 80. Geburtstag
Anna MANTLER zum 80. Geburtstag

Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

JULIA Karl | Niederrußbach
MATTEO Grünböck| Stranzendorf

ANDRIANA Mordax | Niederrußbach

Wir trauern um:

Franz BIRGMAYER | Oberrußbach
Anna HÜTT | Niederrußbach

Marianne Burger | Oberrußbach 

Veranstaltungen (geplant bis Ende April) Personalia

Johanna WIEGAND feierte ihren 100. Geburtstag, herzlichen Glückwunsch! Wir gratulieren Leopoldine HASLINGER zu ihrem 80. Geburtstag!



www.sogutwieNeu.at
... die regionale Online-Börse für Private

Die NÖ Umweltverbände und das Land NÖ leisten gemeinsam einen 
großen Beitrag zum Thema ReUse. Sie bieten durch diese Plattform 
eine einfache und schnelle Möglichkeit, noch gebrauchsfähige Güter 
zum Verkauf oder Tausch anzubieten. Vom Wohnzimmersofa über 
den DVD-Player bis hin zum Kinderspielzeug, auf unserer gemein-
samen Online-Plattform sogutwieNeu.at kann alles angeboten wer-
den, das daheim nicht mehr Platz � ndet aber noch zu gebrauchen 
ist. Hauptsache es landet nicht unnötig im Müll!

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem zuständigen Umweltverband oder unter:
www. umweltverbaende.at

Wie biete ich an?

Wie finde ich?

Seit kurzem bieten wir ein zusätzliches Service 
auf sogutwieNeu.at - Reparaturbetriebe haben die 
Möglichkeit sich auf unserer Plattform zu registrieren.

Wo in meiner Nähe gibt es einen Betrieb, der die kaputte 
Waschmaschine,  den kaputten Fernseher, etc. repariert? 
Jetzt ganz einfach zu � nden - auf unserer Plattform!
Damit altes länger so gut wie neu bleibt!

SogutwieNeu.at wurde auch für mobile Anwendungen 
optimiert - d.h. egal ob Sie es am Handy, Tablet oder PC 
nutzen, das Erscheinungsbild passt sich dementsprechend 
an.

Seit dem Start der Online-Börse wurden niederöster-
reichweit bereits über 2.000.000 Seitenaufrufe ver-
zeichnet! Es sind zur Zeit etwa 9.000 Einträge online!

Anbieter aus Niederösterreich steigen auf
www.sogutwieNeu.at ein und registrieren sich unter 
„Neuer Teilnehmer“ - und können so zu jeder Zeit ihre 
Artikel auf die Plattform stellen.
Ihre Daten sind bei uns absolut sicher und werden 
nicht an Dritte weiter gegeben - genaue Adresse und 
Telefonnummer werden nicht verö� entlicht.

Einfach auf www.sogutwieNeu.at einsteigen - und los 
geht‘s!
Die Suche kann bezirksweise und/oder auch 
themenbezogen eingeschränkt werden.
Der Erstkontakt mit dem Anbieter kann ausschließlich 
per Mail aufgenommen werden - zum Schutz der 
persönlichen Daten.


